
 
Das ist neu an Windows 7 
 
Einige Fakten sowie zentrale Fragen und 
Antworten zum neuen Betriebssystem von 
Microsoft, das voraussichtlich am 22. Ok-
tober 2009 in den Handel kommt. 
 
Eine gute Nachricht für alle, die gerne rasch 
zur Sache kommen: Windows 7 ist schnell. 
Das gilt sowohl für den Start eines Windows-
7-Computers als auch während der täglichen 
Arbeit. Bereits beim ersten Start merkt man, 
dass Windows 7 schneller startet als die Vor-
gänger XP und Vista. Und das ist kein subjek-
tives Gefühl, sondern lässt sich mit der 
Stoppuhr belegen. Während Windows XP 
noch 40 Sekunden und Windows Vista 33 
Sekunden für den Start brauchte, können Sie 
bei Windows 7 bereits rund 25 Sekunden 
nach dem Einschalten loslegen. 
 
Warum ist das so? Windows 7 startet schnel-
ler, da alle Gerätetreiber parallel und nicht 
mehr hintereinander geladen werden. Zudem 
wurde die Anzahl der gestarteten Dienste 
reduziert. Auch beim Arbeitstempo hat Win-
dows 7 zugelegt. Internetseiten laden schnel-
ler und Programme starten zügiger. Ein 
Grund für den Geschwindigkeitszuwachs sind 
die geringeren Hardwareanforderungen: 
 
Während Windows Vista für ein flüssiges 
Arbeiten rund 1.5 GB Arbeitsspeicher benö-
tigt, reichen bei Windows 7 bereits 1 GB 
RAM. Das bedeutet auch: Windows 7 ist ge-
eignet für bestehende Computer, Notebooks 
und Netbooks. Ebenfalls eine gute Nachricht 
für Notebook-Besitzer: Mit Windows 7 verlän-
gert sich die Akkulaufzeit um rund 11 bis 15 
Prozent. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Laufen alte Programme unter Windows 7?  
Da Windows 7 weitgehend auf dem System-
kern von Windows Vista basiert, laufen alle 
Programme, die unter Windows Vista funktio-
nieren. Für alte XP-Programme gibt es bei 
Windows 7 den XP-Kompatibilitätsmodus, der 
einen kompletten XP-Rechner simuliert. Da-
mit ist gewährleistet, dass auch alte XP-
Anwendungen hundertprozentig laufen. 
 
Braucht es neue Treiber für die Hardware?  
Für die meisten Geräte liefert Windows 7 
bereits die passenden Treiber mit. Sie können 
bei fast allen Geräten aber auch die Vista-
Treiber verwenden. Trotzdem empfiehlt es 
sich, auf den Webseiten der Hersteller nach 
neuen Windows-7-Treibern Ausschau zu 
halten. 
 
Haben wir Ihr Interesse am neuen Betriebs-
system geweckt? Stehen Sie bereits heute 
vor einem Computer-Wechsel und möchten 
trotzdem nicht auf Windows 7 verzichten! 
Kontaktieren Sie uns, das AIS-Team hat auch 
für sie eine Lösung bereit. 
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